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Amts ۶ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerde 


d 
— vj il 


Nro. 7. 


den 17. Februar 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


1) Bekanntmachung 


wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe VII. zu den 


Prioritäts⸗Obligationen der Münſter⸗Hammer Eiſenbahn. 
Die Zinsſcheine Reihe VII. Nr. 1 bis 8 zu den 


rungen in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen 
Kaſſen unentgeltlich zu haben. 

Der Einreichung der Prioritäts⸗ Obligationen 
bedarf es zur Erlangung der neuen Zinsſchein⸗Reihe 
nur dann, wenn die Zinsſcheinanweiſungen abhanden 
gekommen find, in dieſem Falle find die Prioritäts⸗ 
Obligationen an die Kontrolle der Staatspapiere oder 


Prioritäts⸗Obligationen der Münſter⸗Hammer Eiſenbahn an eine der genannten Provinzial⸗Kaſſen mittelſt beſon⸗ 
über die Zinſen für die Zeit vom 1. Januar 1886 derer Eingabe einzureichen. 

bis 31. Dezember 1889 nebſt den Anweiſungen zur Schließlich machen wir darauf aufmerkſam, daß 
Abhebung der Reihe VIII. werden vom 4. Januarſin Zukunft 20 Stück Zinsſcheine für einen Zeitraum 
k. J. ab von der Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, von zehn Jahren und nicht mehr 8 Stück Zinsſcheine 
Oranienſtraße 92 unten rechts, Vormittags von 9 bis für 4 Jahre werden ausgereicht werden und daß die 
1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſttage und den Zinsſcheinen Reihe VII. jetzt beigegebene Anweiſung 
der letzten drei Geſchäftstage jedes Monats, ausgereicht zur Abhebung der Zinsſcheine Reihe VIII. eine dement⸗ 


werden. 


Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 
in Empfang genommen, oder durch die Regierungs⸗ 
Hauptkaſſen, ſowie durch die Kreiskaſſe in Frankſurt 
a. Main bezogen werden. 


Wer die Empfangnahme bei der Kontrolle ſelbſt 
wünſcht, hat derſelben perſönlich oder durch einen Beauf⸗ 


tragten die zur Abhebung der neuen Reihe berechtigen⸗ 


den Zinsſcheinanweiſungen mit einem Verzeichniſſe zu 
übergeben, zu welchem Formulare ebenda und in Ham⸗ 
burg bei dem Kaiſerlichen Poſtamte Nr. 2 unentgeltlich 
zu haben find. Genügt dem Einreicher der Zinsſchein⸗ 
anweiſungen eine numerirte Marke als Empfangsbeſchei⸗ 
nigung, ſo iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine 
ausdrückliche Beſcheinigung, ſo iſt es doppelt vorzulegen. 
Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das eine 
Exemplar, mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, 
ſofort zurück. Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung 
iſt bei der Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurück⸗ 
zugeben. 

In Schriftwechſel kann die Kontrolle der 
Staatspapiere ſich mit den Inhabern der 
Zinsſcheinanweiſungen nicht einlaſſen. 

„Wer die Zinsſcheine durch eine der obengenannten 
Provinztal⸗Kaſſen beziehen will, hat derſelben die ۶ 
ſcheinanweiſungen mit einem doppelten Verzeichniſſe ein⸗ 
zureichen. Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangs⸗ 
beſcheinigung verſehen ſogleich zurückgegeben und ift bei 
Aushändigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern. For⸗ 
mulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei den gedachten 
Provinzlal⸗Kaſſen und den von den Königlichen Regie⸗ 


۳ 


| Schuldverſchreibungen der Preußiſchen Staatsanleihe 


ſprechende Faſſung erhalten hat. 
Berlin, den 18. Dezember 1885. 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 
Sydow. 
Bekanntmachung 
wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe VII. zu den 


vom Jahre 1862. 
Die Zinsſcheine Reihe VII. Nr. 1 bis 8 zu den 


Schuldverſchreibungen der Preußiſchen Staatsanleihe 


vom Jahre 1862 über die Zinſen für die Zeit vom 
1. April 1886 bis 31. März 1890 nebſt den Anwei⸗ 
‚Jungen zur Abhebung der Reihe VIII. werden vom 
1. März d. J. ab von der Kontrolle der Staatspapiere 
hierſelbſt, Oranienſtraße 92 unten rechts, Vormittags 


von 9 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn: und Feſt⸗ 


tage und der letzten drei Geſchäftstage jeden Mo 
ausgereicht werden. 

Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 
in Empfang genommen oder durch die Regierungs⸗ 
Hauptkaſſen, ſowie durch die Kreiskaſſe in Frank⸗ 
furt a. M. bezogen werden. Wer die Empfangnahme 
bei der Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich 
oder durch einen Beauftragten die zur Abhebung der 
neuen Reihe berechtigenden Zinsſcheinanweiſungen mit 
einem Verzeichniſſe zu übergeben, zu welchem Formulare 
ebenda und in Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſtamte 
Nr. 2 unentgeltlich zu haben ſind. Genügt dem Ein⸗ 
reicher eine numerirte Marke als Empfangsbeſcheini⸗ 
gung, ſo iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine 
ausdrückliche Beſcheinigung, ſo iſt es doppelt vorzulegen. 
Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das eine 


nats, 


Ausgegeben in Marienwerder am 18. Februar 1886. 
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Exemplar, mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, nigung ift bei der Ausreichung der neuen Zinsſcheine 
ſofort zurück. Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung zurückzugeben. 


iſt bei der Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurück⸗ 
zugeben. 


In Schriftwechſel kann die Kontrolle der 
Staats papiere ſich mit den Inhabern der Zins- 


In Schriftwechſel kann die Kontrolle derſſcheinanweiſungen nicht einlaſſen. 


Staatspapiere ſich mit den Inhabern der Zins⸗ 
ſcheinanweiſungen nicht ein laſſen. 


Wer die Zinsſcheine durch eine der obengenannten 
Bankanſtalten oder Oberpoſtkaſſen beziehen will, hat 


Wer die Zinsſcheine durch eine der oben genann⸗ derſelben die Anweiſungen mit einem doppelten Bers 
ten Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben die zeichniß einzureichen. Das eine Verzeichniß wird, mit 
Anweiſungen mit einem doppelten Verzeichniſſe einzu⸗ einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, ſogleich zurück⸗ 
reichen. Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangs⸗ gegeben und iſt bei Aushändigung der Zinsſcheine 
beſcheinigung verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt bei wieder abzuliefern. Formulare zu dieſen Verzeichniſſen 
Aushändigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern. For⸗ ſind bei den gedachten Ausreichungsſtellen unentgeltlich 
mulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei den gedachten zu haben. 

Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regie⸗ Wer die Zinsſcheine durch eine der obengenann⸗ 
rungen in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen ten Bankanſtalten oder Oberpoſtkaſſen beziehen will, hat 
Kaſſen unentgeltlich zu haben. derſelben die Anweiſungen mit einem doppelten Ver⸗ 

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf zeichniß einzureichen. Das eine Verzeichniß wird, mit 
es zur Erlangung der neuen Zinsſcheine nur dann, einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, ſogleich zurück⸗ 
wenn die Zinsſcheinanweiſungen abhanden gekommen gegeben und iſt bei Aushändigung der Zinsſcheine wieder 
ſind; in dieſem Falle ſind die Schuldverſchreibungen abzuliefern. Formulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei 
an die Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der den gedachten Ausreichungsſtellen unentgeltlich zu haben. 
genannten Provinzialkaſſen mittelſt beſonderer Eingabe Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf 
einzureichen. es zur Erlangung der neuen Zinsſcheine nur dann, 

Berlin, den 5. Februar 1886. wenn die Zinsſcheinanweiſungen abhanden gekommen 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. ſind; in dieſem Falle ſind die Schuldverſchreibungen an 


Sydow. die Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der ge⸗ 
nannten Bankanſtalten und Oberpoſtkaſſen mittelſt be⸗ 
3) Bekanntmachung ſonderer Eingabe einzureichen. 


wegen Ausreihnng neuer Zinsſcheine zu den Schuld⸗ 
verſchreibungen der Reichsanleihe vom Jahre 1878. 
Die Zinsſcheine Reihe III. Nr. 1 bis 8 zu den 
Schuldverſchreibungen der Deutſchen Reichsanleihe von 
1878 über die Zinſen für die vier Jahre vom 1. April 
1886 bis 31. März 1890 nebſt den Anweiſungen zur 
Abhebung der folgenden Reihe werden von der Königlich Bekanntmachung. 
Preußiſchen Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, Ora⸗ Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
nienſtraße 92 unten rechts, vom 1. März d. J. ۵0۱1۵۰ Oktober 1874 bringe ich hierdurch zur öffentlichen 
Vormittags von 9 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der] Kenntniß, daß ich, nachdem der frühere Bürgermeiſter 
Sonn⸗ und Feſttage und der letzten drei Geſchäftstage Graubmann zu Mewe die Geſchäfte des Standesbeamten 
jeden Monats, ausgereicht werden. für den aus der Stadt Mewe und den Ortſchaften 
Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt Neuhof, Nichtsfelde und Unter⸗Schloß im Kreiſe Mas 
in Empfang genommen oder durch die Reichsbankhaupt⸗ rienwerder beſtehenden Standesamtsbezirk niedergelegt 
ſtellen und Reichsbankſtellen, ſowie durch diejenigen hat, den nunmehrigen zeitigen Bürgermeiſter Beyer zu 
Kaiſerlichen Oberpoſtkaſſen, an deren Sitz ſich eine ſolche Mewe zum Standesbeamten für den gedachten Bezirk 
Bankanſtalt nicht befindet, bezogen werden. ernannt habe. 
Wer die Empfangnahme bei der Kontrolle ſelbſt Danzig, den 8. Februar 1886. 
wünſcht, hat derſelben perſönlich oder durch einen Beauf⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
tragten die zur Abhebung der neuen Reihe berechtigen⸗ Bekanntmachung. 
den Zinsſcheinanweiſungen mit einem Verzeichniß zu Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
übergeben, zu welchem Formulare ebenda unentgeltlich vom 19. November 1880 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 
zu haben ſind. Genügt dem Einreicher der Zinsſchein⸗ nung des Rittergutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Seyf⸗ 
anweiſungen eine numerirte Marke als Empfangebe farth zu Linken zum erſten Stellvertreter des Standes⸗ 
ſcheinigung, fo iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht erjbeamten für den Bezirk Stangenberg im Kreiſe Stuhm, 
eine ausdrückliche Beſcheinigung, ſo iſt es doppelt vor⸗ an Stelle des vom Amte zurückgetretenen Lehrers Liedtke 
zulegen. In letzterem Falle erhält der Einreicher das zu Gr. Teſchendorf, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
eine Exemplar, mit einer Empfangebeſcheinigung ver Danzig, den 10. Februar 1886. 
ſehen, ſofort zurück. Die Marke oder Empfangsbeſchei Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


Berlin, den 3. Februar 1886. 
Reichsſchuldenverwaltung. 
Sydow. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden. 


A 


5) 
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@ Die Beſtimmung der SS 31 Nr. 1 und 62 Nr. 7 Rendanten Nolte vom 1. April d. J. ab dem von da 
der Erſatz⸗ Ordnung vom 28. September 1875, nachſab als Forſtkaſſenrendant angenommenen, bisherigen 
welcher Zurückſtellungen Militärpflichtiger nur Regierungs⸗Supernumerar Gieſe aus Marienwerder 
dann ſtattfinden, wenn die bezüglichen Anträge vor dem übertragen. 

Muſterungsgeſchäfte oder ſpäteſtens bei Gelegenheit Mit demſelben Tage wird die für die Schutz⸗ 
deſſelben anzubrigen find, fo daß eine eingehende Prü⸗ bezirke Neulinum und Schemlau der Oberfoͤrſterei Strem⸗ 
fung der Verhältniffe durch die Erſatz⸗Kommiſſion er batzno beſtehende Forſt⸗Unter⸗Rezeptur zu Damerau auf⸗ 
folgen kann, wird mit dem Bemerken zur öffentlichen gehoben, dagegen für denſelben Bezirk ein von dem 
Kenntniß gebracht, daß Ausnahmen nur für den Fall Forſtkaſſenrendanten zu beſtellender Kaſſenagent ange⸗ 


nachgelaſſen werden, wenn die Veranlaſſung zur Rekla⸗ 


nommen werden, deſſen Namen ſeiner Zeit bekannt 


mation erſt nach Beendigung des Muſterungs⸗Geſchäftes gemacht werden wird. 


entſtanden iſt. 
Marienwerder, den 12. Februar 1886. 
Der Civil⸗Vorſitzende der Ober⸗Erſatz⸗Kommiſſion. 


7) Dieſer Nummer des Amtsblatts iſt als Extrabeilage 
das revidirte Statut, ſowie die miniſterielle Genehmi⸗ 
gung der Norddeutſchen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
zu Hamburg beigefügt, worauf hiermit aufmerkſam 
gemacht wird. 

Marienwerder, den 6. Februar 1886. 


Marienwerder, den 7. Februar 1886. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 


Nachweiſung 
von den im Monat Januar 1886 in den Normal⸗ 
Marktorten des Regierungsbezirks Marienwerder für 
Fourage gezahlten Durchſchnittspreiſen. 
Sind gezahlt worden 


Der Regierungs⸗Präſident. AG Za age 
S) Mit Führung der Kirchenbücher ſind beauftragt: Im Lieferungsverbande. ſtroh. 
1. bei der katholiſchen Pfarrei Bobrowo im Kreiſe Normalmarktort. M J4 MI M 
Strasburg der dort als Vikar angeſtellte Geiſt⸗ Kreis Culm Culm 6 40 2 — 1 50 
liche Andreas Popiolkowski, und „ Flatow Flatow 5 50 1 75 1 50 
2. bei der katholiſchen Pfarrei Förſtenau im Kreiſe „ Graudenz Graudenz 6 52 2 11 2 04 
Schlochau der dort als Vikar angeſtellte Geiſt⸗ „ Konitz Konitz 5 48 2 05 1 48 
liche Rudolph Schwinkowski. „ Dt. Krone Dt. Krone 5 94 2 — 188 
Geſuche um Ertheilung von Kirchenbuchauszügenſ „ Löbau Dt. Eylau 5 58 2 — 1 50 
ſind an die genannten Geiſtlichen zu richten. „ Marienwerder Marienwerder 6 50 3 — 1 5 
Marienwerder, den 10. Februar 1886. „ Roſenberg Dt. Eylau 5 58 2 سب‎ 1 50 
Der Regierungs⸗Präſident. ۳ 2 zu 5 5 2 15 1 48 
9) Die von der Königlichen Hauptverwaltung der“ weg „ 652 211204 
Staatsſchulden یی‎ Quittungen unſerer Haupt⸗ ” Strasburg Dt. Eylau 50 % 00 
A je i نک ند‎ Stuhr Elbing 5 74 2 35 1 60 

kaſſe über die im Laufe des II. Quartals des Rech⸗ o Th 6 34 2 50 و‎ 
nungsjahres 1885/86 gezahlten Ablöſungskapitalien für) ” u Son 5 48 2 05 1 48 

Biber een sterben en en een " Mate eder, Ki 11. Februar 1886. 1 


wo die Rentenpflichtigkeit eines Grundſtücks dadurch 
vollſtändig zur Ablöſung gelangt, in den nächſten Tagen 
den zuſtändigen Amtsgerichten mit den dazu gehörigen 
Löſchungs⸗Konſenſen behufs koſtenfreier Löſchung des 
im Grundbuche eingetragenen Vermerks der Rentenpflich⸗ 
tigkeit dieſſeits zugeſtellt. — Nach erfolgter Löſchung 


Der Regierungs⸗Präſident. 


12) Zufammenſtellung 
der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenannten 
Städten pro Monat Januar 1886. 


des Vermerks im Grundbuche erhalten die Ablöſenden Gute 18 geringe 
Seitens der Gerichtsbehörden die Quittungen. — Quit⸗ e 7 7 P 
tungen über ſolche Kapitalzahlungen, durch welche e) o. 13 5 en e d 
Rente nur theilweiſe zur Tilgung gelangt if und wo Elbin 12 40 11 50 15 0 
daher die vorbemerkte Löſchung nicht eintreten kann, "e 3 11 Tu 
werden ebenfalls in den nächſten Tagen den betreffen: a AA rs 11 — a 
den Kreiskaſſen zur Aushändigung an die Ablöfenden BD) e, Wr = تور‎ aS 
überſandt. e x JA % m = E = 
karienroerder onitz 2 

۳ SE, Dt. rone 1220 1190 1150 

Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. en th te و‎ > pr: 


10) Die Verwaltung der Königlichen Forſtkaſſe zu 
Gollub iſt nach der Penſionirung des Forſt⸗Kaſſen⸗ 


Marienwerder, den 11. Februar 1886. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
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13) Mad» 
von den Markt: und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
Be ET DC 
a Doch pro 100 Kilogramm. [pro 1 Rilo 
e Ze | Eröſen, ert, * | | Minds d > 
er ei: | 52 artof⸗ 
f Gertte. | Hafer. gelbe, pop: Linſen. | Ë | Şen. — 895. 
Städte zen. gen. zum nen, feln. Richt⸗ | E UR vi 
? Rochen. weiße. | Ë Keule. Bauch. 

& N. oa Pf IM. PAR. ole Pf. M. ۰ ۳۹ el PiN. Pf IM. Pf. N. Pf.] M. Pf N. Pf. 
1 Stan ` 14.10 1188 12 19111318 2. E 945 —.— . 20 
2 Goni 133110 07 10 771095 10 45,42 — 40 1184| 2 96 — — 4 10 95/8581 0 
8 Dt. Krone اس‎ 0 12 471.87 14 3330 —8 —| 190 8 75] 3 50, 4 — 110— 90] 0 
4 Culm 135211 84 |11 7611280 13 30/0 —60 — 950 3 — 2 50 4 — 11 60 1 — 
5 Dt. Eylau 14591072110 71۱11 16 14 44140 — 50 — 342 3 ساب‎ — 4 — 120. sol 1 20 

6 Flatow 14—11 2011242. ——— 2— و‎ —— — 350 — 90. 80. 
7 M. Friedland — — 121212 851114015 ق — —50 4 )190 |— سح سا‎ — — 80 — 80] 1 — 
8) Graudenz 1458130412 94130315 1 —659 — 371) 4 0 — 4.22, 115— 95| 115 
9| Jaſtrow — [1115 |11 1311181183 33— ات‎ — 190] 4 49— — 4.——85.— 75 1 10 

10) Löbau 1381] 9 98 10 4410 77/2 ساس —.210 — ساود‎ —— E80 68 90 
11 Marienwerder 14 9012043 11 99118 99116 70:50 —|60 — 3 40| 350 6 — 120 1101 0 

12 Mewe 18661139 11301183 18 94——— —3—— bel kd 1100 1 — 1/20 

7090 70 50 3 — سا و 1841 — سا ]50 11009110612 9 1 Neumark‏ 13 

14 Rieſenburg 168311 25 111) 2511150 * — | — ago — 1— . 800 1110 

15 Roſenberg 13 che 7301113010 5214 28 [| 350 3 25— — 4 25 1-1-1901 120 

120 — !86 لت 6 لت —87 3 159 — —— —18 12 461135 112810 — Schlochau‏ 16 

95 800 — 80 - . ———2 اب اسات رت |39 12 |— 111 281222 14 | Schwetz‏ 17 

18 Strasburg 15 171080 9 860103018 25——— —| 2— 2 50) 2 141 go 800 1 — 

1110 88 —— اسا ا — ساب ا اس 10 1183/12 11/10 ]سا Stuhm‏ 19 

20 Thorn 14 30111 31111 3712 0714 58180 41,65 44| 3091 4 —— 5 — 110.— 90| 0 

2] Tuchel 136701131010 1085117 25.——— — 160 اس‎ — 2.50.—80.— 80| 1 — 

Summa 22830058 43 |227 54]243106 [261| 580275 415 44150 34.48 89] 8 4 09 150116712150 
Durchſchnitt 14271135 11 32115713 76 35 63158] 20] 2:52] 3/49 2 67] 7] 4 26| 95[— 84] 1109 09 


22 Vandsburg „ e „ She 
23 Neuenburg wd": TE DO 
24 Hammerſtein ee 127 
— — RR Ñ T L. و و‎ J U سس‎ 
14) Durch ſchuitts Marktypreiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Januar 1886 nach ان‎ jewidt. 


1. Rindvieh für 100 Pfd. |2. Kälber pro Stück“ 3. Schweine | 4. Hammel | Anzahl der aufgetriebenen 


* für 100 Pfd. für 100 Pfd. Stücke Vieh als 
3 a. b. a. b. 


= 2 


° ke mageres he unter üb 
RS] Vieh | art Us Tagen] 8 Tage. 
4 Jahren | 3 


Mk. Pf.] Mk. Pf. | Dt. EGA | DIE. Pf. I Mk. Pf.] Mek. Pf.] Mk. PEAME. Pf. Dek. Pf. 
Lei | 0 | 960 | — 
45) Durch die Beförderung des bisherigen Inhabers fib unter Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe und 
zum Kreis⸗Phyſikus it die Kreiswundarztſtelle Röſſel, des Lebensſaufes bis zum 10. März d. 38. hier zu 
mit dem Wohnſitze in der Stadt Biſchofsburg, erledigt melden. 
worden. | Königsberg, den 6. Februar 1880. 

Geeignete Bewerber werden hierdurch aufgefordert, D. königliche Regierungs⸗Präſident. 


NT | 
Rind⸗ | Käl⸗ Gmail Ham. 


fette rage fette (e 


vieh. | ber. | ne. CH 


— 4 


weifung 
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Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Januar 1886, 


Breite 


gramm. 37 pro 1 Kilogramm. 
Kalb⸗ Ham⸗ 
An N 60 Mehl Tä En ge Le d 
5 

% Lei d. ۸ P stüd Ben 3 ne. = 
ا‎ (zeräus| Buts | - Mei: | Roge ſten⸗ P> 
A Grau⸗ grail e 
chert.) ter. | Eier. Grütze. اش‎ 
zen. gen. Š 


M. PEIN. Pf.] M. Pf.] M. Pf.] M. Pf. 


—[30 .6 28 — 2720 ]169 ]60 11 ]90 —[60 — 
— ]65 ]—11401—401—]301 1851 2۱20 95— 75 — 
— ]50 ]—[35 —[44 —| 3/80 2-1 80 1 |95 —80 — 
—|40 —22 — 33 —|290 190 — 2 —1 90 — 
— 50 — 24 —300 — 2/93 2041 — 2 80 — 60 — 
— ]60 | -|20 —261 — 2/80 11501 600 1 70 —60 — 
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Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 


gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 11. Februar 1886. 


Bekanntmachung. 
Auf Grund des § 104 der Provinzial⸗Ordnung 
vom 29. Juni 1875 werden in der, dieſem Amtsblatt 
beigefügten Anlage die Auszüge aus den von dem 
H. Weſtpreußiſchen Provinzial - Landtage entlaſteten 
Jahres⸗Rechnungen pro Eiatsjahr 1884/85 und zwar: 
1. der Rechnungen ber Landes⸗Haupt⸗Kaſſe in Danzig, 
2. der Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben 
für Kunſt und Wiſſenſchaft, 
3, der Rechnung über die Unterbringung der dem 


16) 


Provinzial⸗Verbande zur Zwangserziehung über⸗ 


wieſenen Kinder und die Provinzial⸗Zwangs⸗ 
erziehungs⸗Anſtalt Tempelburg, 

der Rechnung des Provinzial⸗Hebammen⸗Lehr⸗ 
Inſtituts in Danzig, 

der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Heil⸗ und 
Pflegeanſtalt in Schwetz, 


Der Regierungs⸗Präſident. 
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6. der Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Heil⸗ und 

Pflege⸗Anſtalt in Neuſtadt, 

7. der Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 
in Marienburg, 
8. der Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt 
in Schlochau, 
hierdurch veröffentlicht. 

Danzig, den 6. Januar 1886. 
| Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. 
Dr. Wehr. 

17) Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 101 der Provinzial⸗Ordnung 
vom 29. Juni 1875 wird der anliegende, durch Be⸗ 
ſchluß des 9. Provinzial⸗Landtages der Provinz Weſt⸗ 
preußen vom 16./17. Dezember pr. in Einnahme und 
Ausgabe auf 
! „5.360.500 Mark“ 


| 


— — 


wörtlich: „Fünf Millionen dreihundert ſechszigtauſend Obligationen, welche dieſe bis zum 15. Februar d. J. 
fünfhundert Mark“ feſtgeſtellte Hauptetat der Verwal⸗ bei einer der vorgenannten Kaſſen nicht eingereicht 
tung des Provinzial⸗Verbandes von Weftpreußen pro haben, wird angenommen, daß fie auf die Zinsherab⸗ 
Etatsjahr 1886/87 hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß ſetzung nicht eingehen wollen, vielmehr die Rückzahlung 


gebracht. des Kapitals vorziehen. In dieſem Falle hört die 
Danzig, den 13. Januar 1886. Verzinſung der Obligationen vom 1. April 

Der Landes⸗Direktor der Provinz Weſtpreußen. 1886 ab auf. Wir machen hierauf mit dem beſon⸗ 
Dr. Wehr. deren Bemerken aufmerkſam, daß dieſes Konvertirungs⸗ 


verfahren von dem Verfahren bei Konvertirung der 
18) Nach den von der Königlichen Eiſenbahn-Direk⸗ 4½ prozentigen Prioritäts⸗ Obligationen der Oberſchle⸗ 
tion Breslau im Staatsanzeiger, in der Berliner Börſen⸗ ſiſchen, Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗, Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger 
zeitung, in der Stettiner Zeitung, in der Oſtſee⸗Zeitung und Oels⸗Gneſener Eiſenbahn in 4prozentige Obliga⸗ 
und in der Poſener Zeitung veröffentlichten Bekannt⸗ tionen abweicht. Während die Inhaber der letzteren 
machung läuft der Termin zur Einreichung der 4½pro⸗ Obligationen, ſofern fie mit der Herabſetzung des Zins: 
zentigen Prioritäts⸗Obligationen der Stargard Poſener fußes auf 4 pCt. einverſtanden waren, die Obligationen 
Eiſenbahn II. und III. Emiſſion bei den Eiſenbahn⸗ nicht einzureichen hatten, iſt dagegen unter der gleichen 
Hauptkaſſen zu Breslau und Berlin (Leipziger Platz 17), Vorausſetzung die Einreichung der Prioritäts⸗Obliga⸗ 
den Eiſenbahn⸗Betriebskaſſen zu Poſen, Glogau, Neiße, tionen der Stargard⸗Poſener Eiſenbahn II. und III. Emiſ⸗ 
Oppeln, Ratibor, Kattowitz und der vereinigten Betriebs- fion bei einer der vorgenannten Kaſſen erforderlich. 


kaſſe zu Stettin für diejenigen Inhaber, welche mit der Nach Lage des Geldmarktes iſt aber die Konver⸗ 
Konvertirung in Prioritäts⸗Obligationen mit einem tirung der Rückzahlung des Kapitals vorzuziehen. 
Zinsfuße von 4 pCt. einverſtanden find, am 15. Fe⸗ Breslau, den 4. Februar 1886. 

bruar d. 38. ab. Von denjenigen Inhabern von Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


19) Durch Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes vom 13. Januar 1886 ſind 
I. nachſtehende von dem Rittergutsbeſitzer Tolkiemitt in Klecewo an den Rittergutsbeſitzer Springs 


born abgetretenen Parzellen: I 
Nr. 89/15 der Kataſterbezeichnung in einer Größe von — ha 13 ar 82 gm 
90/22 : : 04 ۶ 
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Summa 9 ha 39 ar 14 qm 


von dem Gutsbezirk Klecewo exkommunaliſirt und dem Gutsbezirk Kontken einverleibt worden, 
II. die dagegen von dem Rittergutsbeſitzer Springborn an den Rittergutsbeſitzer Tolkiemitt abgetre⸗ 


tenen Parzellen: 


= 
3 


. 62/3 der Kataſterbezeichnung in einer Größe von — ha — ar 18 gm 
z 2 


z 63/1 z z z z z e s 92 = 89 = 
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Gumma 9 ha 07 ar 25 gm 
von dem Gutsbezirk Kontken exkommunaliſirt und dem Gutsbezirk Klecewo einverleibt worden. 
Stuhm, den 8. Februar 1886. 


Der Kreis⸗Ausſchuß. S. Plehn. 
20) دید بان‎ von Ausländern aus dem b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 

Reichsgebiete. 2. Auguſtin Hauft, Schuhmacher, geb. am 28. DL 
a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: tober 1852 zu Jilowei, Bezirk Turnau, Böhmen, 
1. Jakob Brettner, Handelsmann, 36 Jahre alt, ortsangehörig ebendaſelbſt, wohnhaft zuletzt in 
geboren und ortsangehörig zu Dankowice, Bezirk Berlin, wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, 
Biala, Galizien, wegen gewerbsmäßiger Hehlerei vom Königl. preuß. Polizei⸗Präſidenten zu Berlin, 

(3 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß vom 4. No⸗ vom 24. Dezember v. J. 


vember 1882), von der Königl. preuß. Regierung, 3. Thomas Michnatz, Drahtbinder, geb. am 21. De⸗ 
zu Poſen, vom 14. Januar d. J. zember 1859 zu Rokowo, Bezirk Präntſchin, Ungarn, 


10. 


11. 


12. 


13. 


145 — 


ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Breslau, vom 14. Januar d. J. 


Anton Hanuſch, Arbeiter, geboren im Dezember 


1848 zu Przibislavi, Bezirk Neuſtadt a. M., 
Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land: 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 15. Ja: 
nuar d. J. 


„Franz Vogel, Tiſchler, geb. am 5. Februar 1865 


zu Schönberg, Mähren, ortsangehörig in Jauernig, 


Bezirk Freiwaldau, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen 


Landſtreichens und Bettelns, von dem Königlich 
preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
21. Dezember v. J. 


„Sebaſtian Mrowietz, Arbeiter, geboren 1871 zu 


Jaſtwe, Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 
24. Dezember v. J. 


Michael Mallin, Gerbergeſelle, geb. am 24. Ol: 


tober 1841 zu Moskau, Rußland, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wohnhaft zuletzt in Oppeln, Preußen, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, 
vom 4. Januar d. J. 


„Anna Martinsdotter, Fabrikarbeiterin, geboren 


am 19. Januar 1855 zu Fuglö bei Malmö, Schwe⸗ 
den, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen gewerbs⸗ 
mäßiger Unzucht, von dem Königlich preuß. Re⸗ 
gierungs⸗Präſidenten zu Lüneburg, vom 18. De⸗ 
zember v. J. 


„Heinrich Karl Jenni, Schloſſer, geb. am 8. Mai 


1850 zu Bern, Schweiz, ortsangehörig in Eggi⸗ 
wyl, Kanton Bern, wegen Betrugs, Landſtreichens, 
Bettelns und Legitimationsfälſchung, von der Kö⸗ 
niglich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, 
vom 28. Dezember v. J 

Johann Künzel, Tuchſcheerer, geb. am 26. Juli 
1829 zu Aſch, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kö⸗ 
niglich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Zwickau, 
vom 31. Dezember v. J. 

Karl Hartl, Sattler und Tapezierer, 35 / Jahre 
alt, geboren und ortsangehoͤrig zu Uittwa, Bezirk 
Karlsbad, Böhmen, wegen Landſtreichens, Bettelns, 
Gebrauchs eines falſchen Namens und falſcher 
Legitimationspapiere, von dem Großherzoglich ba⸗ 
diſchen Landeskommiſſär zu Freiburg, vom 13. Ja⸗ 
Muar d. J. 

Auguſt Panneſch, Schreinergeſelle, geboren am 
25. Auguſt 1863 zu Schlan, Böhmen, ortsange⸗ 
hörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bei 
telns, vom Herzoglich ſächſiſchen Landrathsamt zu 
Coburg, vom 3. Dezember v. J. 

Wilhelm Kaiſer, Stein: und Bildhauer, geboren 
am 24. Auguſt 1861 zu Egliſau, Kanton Zürich, 
Schweiz, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land: 


14. 


15. 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


24, 


25. 


ſtreichens, von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 16. November v. J. 

Katharina Wengi, Dienſtmagd, geb. am 4. Des 
zember 1856 zu Klingnau, Schweiz, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
27. November v. J. 


Gottfried Lanz, Tagner, geb. am 6. Mai 1851 
zu Rohrbach, Kanton Bern, Schweiz, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiferl. 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 8. Dezember 
v. Js. 


Franz Nobardet, Blumengärtner, geboren am 
12. Mai 1866 zu Dijon, Departement Cote d'or, 
Frankreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu 
Colmar, vom 18. Dezember v. J. 

Giuſeppe Pollazzon, Erdarbeiter, geboren am 
23. März 1861 zu Voltago, Provinz Belluno, 
Italien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu 
Colmar, vom 22. Dezember v. J. 

Jakob Hohler, Tagner, geb. im Juni 1846 zu 
Magden, Schweiz, wegen Landſtreichens, von dem 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
28. Dezember v. J. 

Karl Cocchis, Gerber, geboren am 26. Oktober 
1840 zu Solluzzo, Italien, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
28. Dezember v. J. 

Natal Allaſonati, Gerber, geb. am 9. Auguſt 
1868 zu Turin, Italien, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
28. Dezember v. J. 

Peter Perotto, Arbeiter, geb. am 27. September 
1859 zu Sampeyre, Italien, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
28. Dezember v. J. 

Joſef Damoling, Tagner, geb. am 19. März 
1840 zu Bellano, Provinz Como, Italten, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Kaiſerlichen 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 5. Januar 
d. Is. 

Franz Penza, Tagner, geb. am 19. April 1850 
zu St. Georges, Italien, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu 
Colmar, vom 5. Januar d. J. 

Moſes Grünfeld, Kurzwaarenhändler, geb. am 
15. Juli 1842 zu Lomſa, Ruſſiſch⸗Polen, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wohnhaft zuletzt in Oberbronn, 
Kreis Hagenau, Elſaß, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten 
zu Straßburg, vom 29. Dezember v. J. 

Franz Straka, Schloſſer, geb. am 1. Juli 1855 
zu Prag, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wohnhaft zuletzt in Straßburg, Elſaß, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von dem Kaiſerlichen 
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Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg, vom 31. Dezem⸗ Dem Forſtaufſeher Riemer, bisher in der Ober⸗ 
ber v. J. förſterei Woziwoda, iſt unter Ernennung zum Förſter 
die durch die Penſionirung des Foͤrſters Koralewski 
erledigte Stelle zu Grünau in der Oberförſterei Wozi⸗ 
21) Perſonal⸗Chronik. woda vom 1. April d. J. ab definitiv übertragen. 


Der ſeitherige Pfarrer an der Beſſerungs⸗Anſtalt, erg es 3 
in Tapiau, Arthur Puzig, ift zum Pfarrer der 22) Erledigte Schulſtellen. 
evangeliſchen Kirche zu Gruppe von dem Gemeinde⸗ Die Schullehrerſtelle zu Marienfelde, Kreis 
Kirchenrath berufen und von dem Königlichen Konſiſto⸗ Schlochau, wird zum 1. April er. erledigt. Lehrer 
rium beſtätigt worden. evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 

Der Gutsbeſitzer Mentzel zu Kaldau iſt zum wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
Amtsvorſteher des Amtsbezirks Kaldau Kreis Schlochau bei dem Rittergutsbeſitzer Herrn Hilgendorf zu Ma⸗ 
ernannt. rienfelde zu melden. 


U ˙ ODE DE aa 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 7.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druc von N. Kan ſer a Hofbuchdruckerei. 


&xtra:Betlage 


Königlich Preußiſchen Wegierungs- Amtsblatt, 


Genehmigungsurkunde (I. A. 7338.) 


Miniſterium des Innern. 
Dem eingehefteten, in der General-Verſammlung 
vom 11. Mai 1885 beſchloſſenen neuen (revidirten) 


Statute der 
Norddeutſchen 
Feuerverſicherungs-Geſellſchaft 
zu Hamburg 


wird die unter No. 1 der Conceſſion zum Geſchäfts⸗ 
betriebe in Preußen vom 3. Dezember 1879 vorbehaltene 
Genehmigung hierdurch ertheilt. 

Berlin, den 18. October 1885. 


(L. S.) Der Miniſter des Innern. 
Im Auftrage: 
gez. v. Zaſtrow. 


Statut 
der 
Morddeutſchen 
Feuerverſicherungs-Geſellſchaft 


Hamburg. 


Revidirt nach Maßgabe des Geſetzes vom 18. Jult 4 
und angenommen durch die General⸗Verſammlung vom 12. Mai 1885. 


— 


L Firma, Zweck, Sitz und Dauer der 
Geſellſchaft. 


31. Unter der Firma: 
»„Morddeutſche Feuerverſicherungs-Geſellſchaft“ 
iſt eine Actien⸗Geſellſchaft gegründet, deren Zweck es 
iſt, bewegliche und unbewegliche Gegenſtände gegen 
Feuers⸗, Blitz und Exploſions⸗Gefahr zu verſichern. 
Eine Ausdehnung des Geſchäftes auf andere Ge⸗ 
fahren bleibt dem Beſchluß der General⸗Verſammlung 


Der Geſchäftskreis der Geſellſchaft umfaßt das In⸗ 
und Ausland. 

8 2. Das Domicil der Geſellſchaft iſt Hamburg. 

8 3. Die Dauer der Geſellſchaft iſt unbeſtimmt. 


II. Kapital, Einzahlung und Actien. 


8 4. Das Grundkapital der Geſellſchaft beſteht aus 
Sieben Millionen fünfhunderttauſend Mark, vertheilt 
auf 1000 Actien, jede zu 7500 Mark. 

Eine Vergrößerung des Actienkapitals bleibt dem 
Beſchluß der General⸗Verſammlung vorbehalten. 

Dieſelbe kann beſchloſſen werden, nachdem auf die 
früher ausgegebenen Actien 25% eingezahlt ſind. 

8 5. Die Actien lauten auf Namen und werden mit 
genauer Bezeichnung des Inhabers nach Namen, Wohn— 
ort und Stand in das Actienbuch eingetragen; die 
Eintragung iſt durch den Inhaber zu unterzeichnen. 
Ueber den Betrag der Actien hinaus iſt kein Actionair 
haftbar. Auswärtige Actionaire ſind in Bezug auf 
Erfüllung ihrer Verbindlichkeit der hamburgiſchen 
Gerichtsbarkeit unterworfen. 

8 6. Von jedem Actionair find 20% auf die 
gezeichnete Actie eingezahlt. 

Etwa weiter erforderliche Einſchüſſe ſind auf An⸗ 
ordnung des Aufſichtsrathes und nach Maßgabe der 
von dieſem zu erlaſſenden Aufforderung zu leiſten. 

8 7. Uebertragungen von Actien vor voller Ein⸗ 
zahlung ihres Betrages auf einen neuen Eigenthümer 
können nur mit Genehmigung des Auſſichtsrathes 
geſchehen, und iſt dieſer im Verweigerungsfalle zur 
Angabe von Gründen nicht gehalten. Die Uebertragung 
gilt erſt dann als vollzogen, wenn der neue Inhaber 
die betreffende Eintragung im Actienbuche unterzeichnet 

at 


8 8. Stellt ein Actionair feine Zahlungen ein, 
bevor der volle Actienbetrag eingezahlt iſt, ſo iſt der 
Vorſtand befugt, falls nicht binnen zwei Monaten die 
Actie auf eine vom Aufſichtsrath genehmigte Perſon 
übertragen worden, und dieſe die Eintragung im Actien⸗ 
buche unterzeichnet Hat, dieſelbe ohne Weiteres für Rechnung 
der Maſſe öffentlich oder unter der Hand zu verkaufen 


vorbehalten. und verliert dadurch der bisherige Eigenthümer jedes 


— 


Ma 1 — E 
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Anrecht auf die Nette, ſowie die darauf 
zahlungen, ſoweit ſie zur Deckung des 
Ausfalles erforderlich ſind. 

Wegen etwa ihr zuſtehender Forderungen hat die 
Geſellſchaft der Maſſe gegenüber unbeſchadet ihrer 
weiteren Gerechtſame gegen dieſelbe ein Retentions⸗ und 
Compenſationsrecht auf den Werth der Aetien. 

8 9. Wenn vor Einzahlung des Actienbetrages ein 
Actionair ſtirbt, ſo haben die Erben innerhalb dreier 
Monate vom Todestage an die Uebertragung der Actien 
auf eine dem Aufſichtsrath genehme Perſon und die 
Unterzeichnung der im Actienbuche befindlichen Ein⸗ 
tragung durch dieſelbe zu veranlaſſen, widrigenfalls 
ebenſo, wie in $ 8 verfahren wird. Daſſelbe Verfahren 
tritt ein, wenn eine Firma, auf welche Actien eingetragen 
ſind, aufgelöſt wird, und die Liquidatoren oder die 
bisherigen Inhaber der Firma nicht innerhalb dreier 
Monate von der Auflöſung an, die Uebertragung auf 
eine dem Aufſichtsrath genehme Perſon und die Unter⸗ 
zeichnung der Eintragung im Actienbuche durch dieſelbe 
veranlaſſen. 

8 10. Verlorene oder zerſtörte Uctien können durch 
ein gerichtliches Aufgebot mortificirt werden und werden 
erſt nach Beendigung des Aufgebotsverfahrens dem 
Eigenthümer auf ſeine Koſten neue Actien ausgefertigt. 

Dividendenſcheine verfallen zu Gunſten der Geſell⸗ 
ſchaft, falls ſie nicht binnen 4 Jahren nach Fälligkeit 
vorgezeigt werden; zeigt aber der Actionair vor Ablauf 
der Verjährungsfriſt den Verluſt von Dividendenſcheinen 
an, ſo wird ihm nach Ablauf dieſer Friſt der Betrag 
des angemeldeten und bis dahin nicht präſentirten 
Dividendenſcheins ausgezahlt. 


eleiſteten Ein⸗ 
Ze ergebenden 


III. Verwaltung. 


8 11. Die Organe der Geſellſchaft find: 
1. Der Vorſtand, 
2. Der Aufſichtsrath, 
8. Die Generalverſammlung. 


1. Der Vorſtand. 


8 12. Der Vorſtand beſteht aus einem Director. 

Dermaliger Director iſt der Mitbegründer der 
Geſellſchaft: Herr Clemens Perger. 

§ 13. Der Director iſt mit der Organiſation und 
ſpeciellen Leitung des Geſchäftes nach Maßgabe der 
Statuten und Inſtruction des Aufſichtsrathes betraut 
und zeichnet für die Geſellſchaft. Er iſt befugt, Ver⸗ 
ſicherungen abzuſchließen oder abzulehnen, unterzeichnet 
die Policen, caſſirt die Prämien ein und quittirt über 
dieſe, ſowie über alle der Geſellſchaft gemachten 
Zahlungen und Geldſendungen und regulirt die Schäden. 


Er iſt das ausführende Organ des Aufſichtsrathes 
und nimmt an den Verſammlungen des Letzteren mit 
berathender Stimme Theil. Er ernennt und entläßt 
die mit einem Gehalt von nicht mehr als 25004 
jährlich angeſtellten Beamten der Geſellſchaft. 

Der Aufſichtsrath kann alle oder einzelne Befugniſſe 
des Directors auch auf Bevollmächtigte außerhalb 
Hamburgs übertragen. 

8 14. Die Firma der Geſellſchaft wird von dem 
Director oder von zweien, von dem Director unter 
Genehmigung des Aufſichtsrathes hierzu kommittirten, 
ihre Vertretungsbefugniß durch einen entſprechenden 
Zuſatz zu der Firma dokumentirenden Beamten der 
Geſellſchaft gemeinſchaftlich gezeichnet. 

Die Legitimation des Directors und der gemein⸗ 
ſchaftlich zur Zeichnung der Firma befugten Beamten 
erfolgt dem Landgerichte gegenüber durch notarielles 
Protocoll, nach erfolgter Eintragung Dritten gegen⸗ 
über durch Auszug aus dem Handelsregiſter. 

8 15. Wird die Stelle des Directors erledigt, fo 
wählt die General⸗Verſammlung ſeinen Nachfolger 
aus zwei vom Aufſichtsrath vorgeſchlagenen Perſonen. 
Ueber die Wahl iſt ein notarielles Protokoll aufzu⸗ 
nehmen. 

8 16. Der Director bezieht ein jährliches Honorar 
von 12000 und 10% von dem zur Vertheilung 
kommenden Gewinn. 

Nach ſeinem Tode erhalten ſeine Erben dieſes 
Honorar noch für ein Jahr, vom Sterbetage an ge⸗ 
rechnet, und ferner 10 % von dem, für das Jahr, in 
welchem der Tod erfolgt iſt, zur Vertheilung kommenden 
Gewinn. 

Im Falle der Liquidation erhält der Director das 
Honorar noch für ein Jahr, vom Tage des Liquidations⸗ 
beſchluſſes an gerechnet, und wenn bis dahin dieſelbe 
noch nicht beendet ſein ſollte, bis zum Abſchluß der⸗ 
ſelben eine, durch Uebereinkunft mit dem Aufſichtsrath 
feſtzuſtellende Entſchädigung. 


2. Der Aufſichtsrath. 


8 17. Der Aufſichtsrath beſteht aus fünf Perſonen. 
Dieſelben bekleiden ihr Amt fünf Jahre lang, ſind 
jedoch nach ihrem Austritt wieder wählbar. Scheidet 
ein Mitglied des Aufſichtsrathes vor Ablauf ſeiner 
Amtszeit aus, ſo erfolgt die Erſatzwahl durch die 
Generalverſammlung für die Zeit, während welcher das 
ausſchei dende Mitglied zu fungiren gehabt haben würde. 

8 18. Der Aufſichtsrath erwählt alljährlich nach 
der ordentlichen Generalverſammlung einen Vorſitzenden 
und einen Stellvertreter deſſelben. Der Vorſitzende 
hat zu den Verſammlungen einzuladen und leitet die 
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Verhandlungen in denſelben. Die Sitzungen finden 
ſtatt, wenn der Vorſitzende es für erforderlich hält, 
ſowie auf Verlangen von zwei Mitgliedern oder des 
Directors. Beſchlußfähig iſt der Aufſichtsrath, wenn 
drei Mitglieder anweſend ſind. 5 

Bei Abſtimmungen entſcheidet die Majorität, bei 
Stimmengleichheit giebt der Vorſitzende die entſcheidende 
Stimme. 

Das Protocoll wird vom Director oder einem vom 
Aufſichtsrathe beſtimmten Beamten geführt. 

8 19. Der Aufſichtsrath überwacht im Allgemeinen 
alle Geſchäfte und Angelegenheiten der Geſellſchaft. 

Der Aufſichtsrath ſtellt die allgemeinen Grundſätze 
des Geſchäftsbetriebes feſt, disponirt über Anlegung 
der Fonds, für welche, ſofern dieſelben in Staats⸗ 
papieren angelegt werden und nicht zur Belegung der 
etwa von fremden Staaten geforderten Cautionen dienen 
ſollen, nur deutſche Staatspapiere und nur ſicher 
fundirte Papiere öffentlicher Anſtalten und ſonſtiger 
juriſtiſcher Perſonen, ſowie Hypotheken mit pupillariſcher 
Sicherheit und gute, den von der Reichsbank befolgten 
Grundſätzen entſprechende Wechſel angekauft werden 
dürfen; ferner ernennt und entläßt er auf Vorſchlag 
des Directors die Agenten und diejenigen Angeſtellten 
der Geſellſchaft, welche ein höheres Honorar als 
M 2500 jährlich beziehen; er prüft die ihm vom Bor: 
ſtande vorzulegende Bilanz und den Jahresbericht und 
berichtet der Generalverſammlung über die Reſultate 
ſeiner Prüfung. 

Die Ausfertigungen des Aufſichtsrathes müſſen 
von zwei Mitgliedern deffelben unterzeichnet ſein. 
8.20. Die Mitglieder des Aufſichtsrathes beziehen 
für ihre Mühewaltung eine Tantieme von 5% von 
dem zur Vertheilung kommenden Gewinn. 


3. Die General-verſammlung. 


8 21. Alljährlich findet ſpäteſtens im Monat Mai 
eine ordentliche General⸗Verſammlung ſtatt, in der die 
Bilanz, das Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto und der Jahres⸗ 
bericht nebſt dem Bericht des Aufſichtsrathes vorzulegen 
und die erforderlichen Wahlen vorzunehmen ſind. 

a Genehmigung der Bilanz und des Gewinn⸗ 
und Verluſt⸗Conto ertheilt die General⸗Verſammlung 
Dach Vorſtande und dem Aufſichtsrath vollſtändige 

echarge. 
Außerordentliche General⸗Verſammlungen können 
jederzeit, müſſen aber berufen werden, wenn von Actio⸗ 
nairen, deren Actienbeſitz den zwanzigſten Theil des 
Actienkapitals darſtellt, in einer von ihnen unter⸗ 
zeichneten Eingabe unter Angabe des Zweckes und der 
Gründe die Berufung einer ſolchen verlangt wird. 


8 22. Die Berufung der General⸗Verſammlung 
geſchieht mit einer Friſt von zwei Wochen durch den 
Vorſtand oder den Aufſichtsrath. Die Tagesordnung iſt 
zugleich mit der Berufung zu publiciren. 

8 28. Auf die Tagesordnung der Generals Bere 
ſammlung müſſen die Anträge ۱8 ۵ und des 
Aufſichtsrathes und die rechtzeitig eingereichten Anträge 
von Actionairen, deren Actienbeſitz den zwanzigſten 
Theil des Actienkapitals darſtellt, gebracht werden. 

Ueber andere Gegenſtände, als die auf der Tages⸗ 
ordnung ſtehenden, dürfen keine Beſchlüſſe gefaßt werden, 
mit Ausnahme des Antrages auf Berufung einer 
außerordentlichen General⸗Verſammlung. 

8 24. Den Vorſitz in der General-Verſammlung 
führt der Vorſitzende des Auſſichtsrathes oder ein 
anderes vom Aufſichtsrath damit beauftragtes Mitglied. 

Bei der Abſtimmung iſt das Stimmverhältniß wie 
folgt: Eigenthümer von 

1 bis 3 Actien haben 1 Stimme, 
4 bis 6 Actien haben 2 Stimmen, 
jede weiteren drei Actien, ſowie die bei Theilung der 
etienzahl durch drei überſchießenden Actien geben eine 
fernere Stimme. 

Jeder, welcher in der General⸗Verſammlung erſcheinen 
will, muß ſich bei ſeinem Eintritt als Actionair oder 
als durch ſchriftliche Vollmacht eines Actionairs 
legitimirter Vertreter eines Actionairs ausweiſen. 

Das Protokoll in der General-Berjammlung wird 
von einem Notar geführt. 

8 25. Die Beſchlüſſe der General-Verſammlung 
werden außer den Fällen der SS 26 und 31 durch 
abſolute Mehrheit der an der Abſtimmung Theil 
nehmenden Stimmen gefaßt. Bei Wahlen entſcheidet 
die relative Majorität, bei Stimmengleichheit das Loos. 

Die Abſtimmungen und Wahlen erfolgen ſchriftlich, 
können aber, wenn von keinem Stimmberechtigten wider⸗ 
ſprochen wird, auch durch Acclamation erfolgen. 

8 26. Beſchlüſſe über 
a) Abänderung oder Ergänzung der Statuten, 
namentlich auch über Abänderung des Geſellſchafts⸗ 
zweckes (8 1), 

b) Erhöhung des Actienkapitals (S 4), 
e) Vereinigung der Geſellſchaft mit einer anderen 
Geſellſchaft 
erfordern außer der abſoluten Mehrheit der Abſtimmen⸗ 
den auch die Zuſtimmung von drei Viertheilen des in 
der General⸗Verſammlung vertretenen Actienkapitals. 

8 27. Die Reviſionscommiſſion beſteht aus zwei 
Mitgliedern und einem Stellvertreter, welche von der 
ordentlichen General⸗Verſammlung auf die Dauer eines 
Jahres aus der Zahl der Actionaire gewählt werden 
und welche den Auftrag haben, die Rechnungen und die 
Bilanzen vor Vorlage an die General⸗Verſammlung 
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zu prüfen und über das Reſultat ihrer Prüfung der 
General⸗Verſammlung mündlich oder ſchriftlich durch 
Vermittlung des Aufſichtsrathes Bericht zu erſtatten. — 
Die Mitglieder der Reviſionscommiſſion erhalten als 
Ehrengeſchenk einen Bortugalöfer. 


IV. Abrechnung, Feſtſetzung und Vertheilung 
der Dividenden und des Reſervefonds. 


5 28. Das Rechnungsjahr fällt mit dem Kalender- 
jahr zuſammen. 

Die Bilanz iſt vom Vorſtand nach 
Vorſchriften des Art. 31 des Allgemeinen Deutſchen 
Handelsgeſetz⸗Buchs und des Art. 239 (Art. 185a) 
des Reichsgeſetzes betreffend die Commandit⸗Geſellſchaften 
und die Actien⸗Geſellſchaften vom 18. Juli 1884 auf⸗ 
zumachen und nebſt dem Gewinn⸗ und Verluſt⸗Conto 
und dem Jahresbericht dem Aufſichtsrath rechtzeitig und 
mit deſſen Bemerkungen der General⸗Verſammlung 
vorzulegen. 

Die ſämmtlichen Vorlagen ſind mindeſtens zwei 
Wochen vor der General⸗Verſammlung in dem Geſchäfts⸗ 
local der Geſellſchaft zur Einſicht der Actionaire 
aufzulegen. i 

8 29. Von dem ſich aus der Bilanz ergebenden 
Reingewinn wird ein durch den Aufſichtsrath zu 
beſtimmender Betrag, mindeſtens aber der zwanzigſte 
Theil, zur Bildung des Reſervefonds verwandt und damit 
ſo lange fortgefahren, bis dieſes Conto den Betrag 
von 750,000 Reichsmark erreicht hat. 

Der verbleibende Ueberſchuß wird nach Abzug der, 
dem Aufſichtsrath und dem Director zuſtehenden 
Tantiemen an die Actionaire als Dividende vertheilt. 


V. Auflöſung der Geſellſchaft. 


8 30. Die Auflöſung der Geſellſchaft tritt ohne 
Weiteres ein, wenn die Jahresbilanz einen Verluſt von 
40 % des Grundkapitals ergiebt. 


den allgemeinen 


5 31. Wenn der Aufſichtsrath aus anderen Gründen 
den Antrag auf Auflöſung der Geſellſchaft ſtellt oder 
wenn von einer nach SS 81 und 22 genügenden Anzahl 
von Actionairen ein desfallſiger Antrag geſtellt wird, 
ſo kann die Auflöſung nur mit einer Majorität von 
zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen und drei Vierteln 
des in der General⸗Verſammlung vertretenen Kapitals 
beſchloſſen werden. 

§ 32. Ergiebt ſich zu einer Zeit, daß 20% des 
Grundlapitals verloren find, fo ift ſofort eine General⸗ 
Verſammlung zu berufen und derſelben die Frage, ob 
liquidirt werden fol, vorzulegen. 


VI. Bekanntmachungen. 


8 33. Alle von der Geſellſchaft ausgehenden Bes 
kanntmachungen werden publicirt in 
dem Reichsanzeiger, 
den Hamburger Nachrichten 
der Hamburger Börſenhalle, 
der Leipziger Zeitung und 
dem Dresdener Journal. 


VII. Uebergangsbeſtimmung. 


8 34. Mit Eintragung dieſes Statuts in das 
Handelsregiſter erlöſchen die Funktionen der bisherigen 
Mitglieder des Verwaltungsrathes und es treten ſtatt 
Dellen die bei Feſtſtellung dieſes Statuts von der 
General⸗Verſammlung gewählten Mitglieder des Auf⸗ 
ſichtsrathes in Funktion; von den, in der erwähnten 
General⸗Verſammlung erwählten Mitgliedern des Auf⸗ 
ſichtsrathes tritt je Eines in jedem Jahr aus; die 
Reihenfolge des Austritts wird durch den Aufſichtsrath 
ſelbſt beſtimmt. 


Königl. Hof⸗ Buch- und Steindruderel von Carl Frieſe in Magdeburg. 


Extra Beilage 


zum 


Amtsblatt der Königl. Regierung zu Marienwerder. 
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Druck von A. Schroth in Danzig. 
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L Einnahme. MI. 
Helft = Verwaltung. 

A. Haupt⸗Fouds. 
a. Dauernde Einnahmen. | 
1. Landarmen Verwaltung U. Ale s 49618 
b. Außerordentliche Einnahmen 65603 

B. Neben⸗Fonds. 
1. Pferde⸗Verſicherungs⸗Jond sss DD 28915 
2. Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerbe e 2 eg a 33751 
3. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Jonds É , E tt 10722 
4. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Ref F 3181 
5. Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fond gs 12061 

Laufende Verwaltung. 
A. Haupt⸗Fonds. 
a. Dauernde Einnahmen. 

baten eee Am 1213588 
2. Verwaltung und Unterhaltung der Provinzial⸗Chauſſe nnn 805 751 
e ,,, , l U © TU 677017 
4. Zur Unterbringung verwahrloſter Kinder zur Zwangs⸗Erziehun g 30945 
JJ CEMA 18190 
6. Landwirthſchaftliche Lehr⸗Anſtalte n 10230 
J „„ EGM 
b. Außerordentliche Einnahmen 1415683 

۱ B. Neben Fonds. 
l! Provinzial⸗Chauſſeebau⸗Prämien Fonds e ene 116 195 
2. Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗FJonddd mr nennen 4041932 
3. Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Reſerve⸗ Fond 5695 
4. Pferde- Verſicherungs⸗ Fons n nnsu ns i 71404 
5. Pferde Verſicherungs⸗Reſerve Fonds 34720 
6. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Jonds e ee ene hi 22909 
7. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Reſerve- Fonds 29802 
8. Krankenpflege⸗Fonds für den Regierungsbezirk Danzig 1892 
9. Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗ Fond: 1238 
e, Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fondd = = == vs og UU 866587 
Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſenkaſſ e. —— 42487 
Summa) 9687559 


1. Rechnungen der Landes⸗Hauptkaſſe 
pro 1. April 1884.85. 
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IL Ausgabe, m * 
Reſt⸗Verwaltung. 
A. Haupt⸗Fonds. 
u. Dauernde Ausgaben. | 
I. Allgemeine Verwaltung i ۳۱.۴۸ 9۶ VOT 13485 
2. Verwaltung und Unterhaltung der Provinzial⸗Chauſſen 15138 
3. Landarmen Verwaltung Mm nm Ss 48622 
* nägemein. Al 2, 0 SÉ To M Ca. s 42258 
b. Außerordentliche Ausgaben ˙•7I6 52667 
B. Neben⸗Fonds. 
1. Provinzial Hülfskaſſen⸗ und Meliorationsfondd .. 41149 
27 Pferde⸗Verſſcherungs fonds. 0 28915 
3. Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fondz 020. 33751 
Rinde Borficherungs-Fonds — == A Mer ar. Are 10722 
5. Nindpieh-Verficherungs:Kefere Fonds ee 3181 
6. Neftpreußifcheregeuer-Sorietäts Fonds .......,.., maa 264134 
Laufende Verwaltung. 
A. Haupt⸗Fonds. | 
a. Dauernde Ausgaben. 
J. Allgemeine Verwaltung ۰ ۰ ۰۱ ۷ ۲ 1405513 
2. Verwaltung und Unterhaltung der Provinzial⸗Chauſſee n. 647 727 
eee, ns n 695039 
4. Zur Unterbringung verwahrloſter Kinder zur Zwangs⸗Er ziehung 59915 
„ Hebeammen⸗Weſen „„ ff 20 736 
6. Landwirthſchaftliche Lehr⸗Anſtalten EA نما‎ ` e 5300 
Ze Insgemein rr ⁵ (dT SU w 1 99175 
b. Außerordentliche Ausgaben 822386 
B. Neben⸗ Fonds, 
1, Provinzial⸗Chauſſeebau-Prämien⸗ Fond 5 42022 | 
2. Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fondd es. 2344768 | 
3. Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Reſerve⸗Fonds — 
4 Pferde⸗Verſicherungs⸗Fonds eS ده هه‎ ۱1۱۱۰۹6۷۸۱۱۲: aas 39561 
5. Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fond eg 702 34 720 
6. Kindvieh-Verfiherungs-Fonds `, `, 26640 | 
7. Rindvich-VBerficherungsHefeverFonds . ,.. p pm. 15622 
8. Krankenflege⸗Fonds für den Regierungsbezirk Danzig ene. 1863 
9. Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗ Fond Orr 1151 
10. Weſipreußiſcher Feiter⸗Societelts⸗ Fonds m e ee 607418 
11. Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſe LOR e. Sia ji 41967 
Summa 17466558 
Balance. 
einen?: ern: 9687559 Mk. 58 Pf. 
e 2 i 7465558 „ 33 Pf. 
Mithin Beſtand 2 222 001 Mk. 25 Pf. 


2. Rechnung über die Einnahmen und Ausgaben für Kunſt und 


Wiſſenſchaft 
pro 1. April 1884185. 


J. Einnahme. 
A. Neft = Verwaltung. 


Erſparuſſſe AAS, راز‎ Jahren Be ebe A 
B. Laufende Verwaltung. 
۱ a. Dauernde Einnahmen. 
stand aus dem Vorjahre en Ane 4 
2. Zuſchuß aus der Landes⸗Haupt⸗Kaſſe .. 
/ b. Außerordentliche Einnahmen. 

„Zuſchuß aus der Landeshauptkaſſe zur Publikation weiterer Hefte der Bau⸗ 
und Kunſtdenkmäler Weſtpreuß ens 
Staats⸗Zuſchuß aus der Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe Danzig für die kunſtge⸗ 
werbliche Sammlunng 
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H. Ansgabe. 
A. Reſt⸗Verwaltung. 
ZurzReſtausgabe für erworbene Gegenſtände aus früheren Jahren 
B. Laufende Verwaltung. 


a. Dauernde Aus gaben. 
J TE 
2. Perſönliche Ausgaben für das Muſeuua mn 
3 Sächliche Ausgabe 
4. Sonſtige Ausgaben BE. ne ran 


b. Außerordentliche Ausgaben. 


1. Der Alterthume⸗Geſellſchaft Graudenz einmaliger Beitrag zur Errichtung 
eines Sammlungs⸗ Locals 
Zur weiteren Publication der Bau- und Kunſt⸗Denkmälerr 
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_ M Balance. 
Die Einnahme beträgt `... 59476 Mk. 56 Pf. 
Die Ausgabe beträ ggg 30808 „ 05 „ 


Mithin Beſtand 28 668 Mk. 51 Pf. 


— — ůp ä ärůà—d . ا‎ ! 


LS KS 
10790 | 36 
12186 20 
30000 — 
6000 | — 

500 | — 
59476 | 56 
1988 81 
5800 — 
4997 60 
2939 27 
9912 10 
600 — 
4570 27 
30808 05 


=” u 


3. Rechnung über die Unterbringung der dem Provinzial⸗Verbande 
zur Zwangs⸗Erziehung überwieſenen Kinder und die Provinzial⸗ 


e KS s‏ جا ی 


1. Pflegegeld für die in Privatpflege befindlichen Kinder =... 12486 
2. Beſoldungen und Löhne 3 9577 
3. Zu Unterrichtsmittrn n 8ÄÜ.! 788 
4. Zur Unterhaltung der Haus- und Küchengeräthhhn e 679 
5. Zur Heizung und Beleuchtunnn ggg ez 27: 1973 
6. Baukoſten und Abgaben 2966 
2 Beſzeiſun . - <“ IE 15557 
8. Für Bekleidung und Schlafgeräth ES ۰ mn ee nenne 5116 | 
9. Für Arzt und Bireng, ee ear tõsist 583 
10; Kur und Verpflegungskoſteeter n 2“ 111 
II. Insgeme'ngns ⁵ E TG E la t `. 2564 
12. Außerordentliche Ausgaben zur Beſchaffung von Inventarium und Ein⸗ 


Die 
Die 


Zwangs⸗Erziehungs⸗Anſtalt zu Tempelburg 
pro 1. April 1884185, 


L Gin nahme. "er 
Laufende Verwaltung. 


Zuſchuß aus der Staatskaſſſ ... 29 276 
JZuſchuß aus der Landes⸗Haupt⸗Kaſſ 12 nennen 29 125 
Rente! 8 U O 378 
„Aus den Gartenerzeugniſſeę ee Red: 460 
. Unvorhergefehene Gimmahmen میم‎ 674 


Gununa | 59915 


Il. Ausgabe. 


Laufende Verwaltung. 


richtung der Schlafvorrichtungeekeeee nan 7509 


Summa 59 915 


Einnahme beträgt . ie deen A a ZE 59915 Mk. 81 Pf. 
Ausgabe beträgt „ , or SSE 59915 „ 81 „ 


Balancirt. 


. 


رابت 


4. Rechnung des Provinzial⸗Hebeammen⸗Lehr⸗ Inſtituts in Danzig 
pro 1 April 1884 85. 


e Mt. D 
L Einnahme. — 
Laufende Verwaltung. 
1. Vom Grundeigentum KL ae | ei, — — 
2. Hebungen von Lehrſchülerinne n P 3096 — 
if de 1465 10 
4. Zuſchuß aus der Landes⸗Haupt⸗Kaſſfſ.“.ũk 16175 23 
Summa 20736 33 
Il. Ausgabe. 
Laufende Verwaltung. 
1. Beſoldungen und andere perſönliche Ausgaben 6575 — 
d NSA 7004 20 
. Zur Neigung mne am MEA 337 68 
4. Zur Feuerung . wwe Su 2023| 37 
5. Ju Beſchaffungen für die Lehrtöchter es 983| 95 
6. Zur Unterhaltung der Gebäude einschließlich der Waſſerleitunng 1230| 64 
222 tue "> + =, 5 NEE 2581| 49 
Gumma 20736 | 33 
Balance. 
Die Einnahme beträgt 20736 Mk. 33 Pf. 
Die Ausgabe beträgngett s + munhu: 20736 „ 33 بر‎ 
Balancirt 


1, Einnahme. — — 
A. Reſt⸗Verwaltung. 

Defecte ی‎ NT e E GL. „„ امه‎ 6 MIN 49 

B. Laufende Verwaltung. 
Nom GründeigenthuPnm Be s 1390 56 
u und Verpflegunastoften nn tal 44641 19 
3. Oeconomiſche Menger ی‎ .-- MI 6 941 | 49 
4, Insg gen. e hu ĩĩ 69 | 84 
5. Zuſchuß aus der Landes⸗ Haupt⸗ Kaſſ ۷ LPPYSSSA 138 142 24 
Summa | 191185 81 

Ill. Aus gabe. 

A. Reſt⸗Verwaltung. 

1. Feuer⸗Verſicherungs⸗Prämie pro 1. Januar 1886. 289 90 
SE Defecte La. s a ee . 09 TS A 15 56 

| B. Laufende Verwaltung. 
Naben und Laſtt nm „eien SE I 6 58 
2 Beſoldungen und Löhne % Dog IPP. ARA 39 029 71 
Ser Penſionen ARIS en wien UT A KOHN, 3 
AA Buvenn⸗Bedürfniſſenʒnn:::::ñßꝛĩ?:E:t f . 137173 
5. Zu Bauten %, ⁰˙ 5 9655 45 
8. Sur Beröſtigungz zz \,. „1. 90493 | 13 
7. Zur Unterhaltung des Inventar. < EY 15960 | 07 
Heizung und Beleuchtung - 2 nan 0 DE 18045 | 56 
Reißigunngdzg t TOI 5207 | 82 
10. Aerztliche Bedürfniſſ )) eegen" . 4526 11 
Pi Kirchliche Bedürfniſſ » 4.2 29300088 ¾ô„——— 2 151 20 
12, Zur erte age d. M . ee. Ja 689 05 
13. Zur Unterhaltung von Vieh und Wagen „„ IMM 7 — 1842 74 
Insgemenn nn [ll 280 20 
Summa | 191185 | 81 

Balance. 
Einnahm beträgt TI 191185 Mk. 81 Pf. 
Dre Ausgabe Petragnhnl t TW I, 


Beh Tee 


5. Rechnung der Provinzial⸗Irren⸗Heil⸗ und Pflege⸗Anſtalt 


zu Schwetz 
pro 1. April 188485. 


Balancirt 


— DEEN 


6. Rechnung 


der Provinzial⸗Irren⸗Heil⸗ und Pflege = Anstalt zu Neuftadt 


pro 188485. 


L Einnahme. BEN 


Laufende Verwaltung. 


a. Dauern de Einnahmen. 


1. Vom Grundeigenthum mene SOHU O . . .-. 5451 
2. Zinſen von Kapitalien und Müethen. ۰۰ ۰ rennen 120 
3. Kur⸗ und, Berpflegungstoften - CE u. nn nn een 4 35 264 
4. Oekonomiſche Nugungen همم ما ما‎ 10 854 
D. FT X een 650 
6. Zuſchuß aus der ا‎ E 118 515 

b. Außerordentliche Einnahmen. 
Zu außerordlichen Ausgaben Zuſchuß aus der Landeshaupt⸗Kaſſee - <° 29 605 
Gumma 203 462 

Hl. Ausgabe. 
Laufende Verwaltung. 
a. Dauernde Eii AAA 

. Abgaben und Laſten mantel he, e nr Ze) 49 
2 Beſoldungen und Lohne 35 409 
opens —— , ` g U A i 1820 
/ Ce A > 4076 
OM پم .1 - - ای‎ = + + * 68523 
6. Zur Unterhaltung des Inventars 17562 
7. Zur Heizung und Beleuchtung V 21391 
8. ur TT vat ** 4 991 
ele r 11 4798 
liche d . . 186 
11. Gartencultur und Landesmeliora tionen 3248 
A, Unterhaltung von Vieh und Wagen 9 516 
%% / . 2 522 

b. Außerordentliche Aus gaben. 
1. Zum Bau eines Sectionshauſes und einer Leichenhalllle 7 605 
2. Zur Herſtellung eines neuen Kohlengelaſſgggs. E 1000 
3. Zur Sevftellung von Krankengärten KÉ e? 2 000 
Eine oon Milhlühen!! no. < =. ما مرا‎ . Da 3 758 
5. Zur Vervollſtändigung des Inventar? 15 000 
Summa 203 462 

Balance. 7 Jahid 
Die Einnahme , de ا‎ e EE 203 462 Mk. 05 Pf. 
Die Ausgabe با‎ P. phi O . 203462 „ 05 „ 
Balancirt 


— 10 — 


7. Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt zu Marienburg 
pro 1. April 1884 | 85. 
u 


1, &innahme, | 
A. Reſtverwaltung. | 


RO سب‎ 
E 
5, 
= 

= 
= 

E 

< 

a 
ص‎ 
2 
3 

or 

c 
Bu 
d 
a 
= 
= 
md 

* 
Kei 
a 
— 
CO 

AT) 

Ha 

SCH 
= 
E 


B. Laufende Verwaltung. 


„ Unterhaltungskoſten für Penſion are 312 39 
„Schulgeld für zahlende Schüler e 105 — 
„AUnvorhergeſehnen Einnahmenn nn mug 37 50 


` CODI aus der Landes⸗Haupt⸗Kaſſ CT 45 719 15 
Summa 46524 30 


ks CS KO ta 


l. Ausgabe. 


A. Reſtverwaltung. 


Zum Ausbau des zur Erweiterung der Anſtalt angekauften Grundſtücks 349 66 
Deſe te LS a a Ba; 


9 — 


Beſoldungen A a e e eda ad S 00 
Andere perſönliche Ausgaben m 
Pon gS RER TA ET 
Be Interrichtsmitteln EES an 
Zu Schulutenſilien . % „ s Tata 
n Hausgerät hen N a 
Für Heizung und Beleuchtung < - - . e ee 
Baufoſten und Abgaben 09: 
Koſt⸗ und Pflegegeldh!d!dndd apa eT. 
Für Kleidung und Schlafgeräth seu e a. ... 
Fir Arzt und Arzene i e O at TES aE 
12. Insgemeinn nnn f —ll 8 


er, 
D جر ی ی بح من ي‎ ER سر وه‎ 


— 
= 


Balance. ۱ 
Die Eümahme perrägt sg ee 46 524 Mk. 30 Pf 
Die Ausgabe "bett nee > aeda 46524 „ 30 „ 


Balancirt. 


— 11 — 


8. Rechnung der Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt zu Schlochau 
pro 1. April 1884 85. 


L Einnahme. Kees 

Reſtverwaltung. | 
ete EE Bea E TE nen As ! 1 20 

Laufende Verwaltung. | | 
1. Unterhaltungskoſten der Penfionäre. ee | 366 | — 
2° Schulgeld für zahlende rr دمم‎ | 70 | 40 

3. Zuſchuß aus der Landes⸗Haupt⸗Kaſſ e.. | 36251 97 
Summa | 36689 57 
Il. Ausgabe. | 

Laufende Verwaltung. | | 
C EC ee ee 
2. Andere perfünliche Ausgaben c | 420 | — 
e u > ee | 536 | 96 
Ge Der Schuhttenfilien I pre * I 67 | 65 
— %% e. 0. e nen | 55 50 
6. g und Beleuchtung 2 | 392 | 65 
7. Bani ام‎ 13 EE مب مر‎ | 555 | 08 
8. Koſt⸗ und JJ a مب‎ S A | 13630 | 80 
9. Für Kleidung und VVV 14269 | 03 
izt und EP Ne m rer | 154 | 25 
f 422 65 
Summa | 36 689 | 57 

i | 

| | 

Balance | | 

aa Einnahme beträgt - ۰۰ - مر و‎ een en 36689 Mk. 57 Pf. | 

ie Ausgabe beträgt.. 36689 „ 57 „ | | 

Balancitt. | | 

| | 


° CA 2 si, dp * AN 
۹ Zb 2 d ké H N 
JA 
A 


= pa 3 Ane E e Auer 106 و‎ 


24 
7 Er Lal u e ee. 


۳ E: 


KE 3 cb 


4 


TT 
e D 


Z 
t da 11 Va ët 
me ge 


. TIM ja y d 


A ۱ 


enen 3 A 
` SÉ Dër i 195 Far D; Er Eee al. ۱ 
nr Teen P ZK 
0 oi: a? 


dä e 


gaa pg: i 


Ertra - Beilage 


zu dem 


Amtsblatt der Königl. Regierung zu Marienwerder. 


— 


Ssaupt:Ctat 


der 


Verwaltung des Provinzial: Verbandes 


vart Weſtprenßen 


pro Etatsjahr 1. April 16 


— li 


Druck von A. Schroth in Danzig. 


SASS E c 
| , * E 


GAN 


8 7 Bn 


1 2 ur ۴ 
ET 1 
` d 


و سس سس سس = 


Betrag — 
Kap. Titel in na kh me. ; 1. DE 
Mk. Pf. 


A. انم رد‎ 
a. Dauernde Einnahmen. 
J. Allgemeine Verwaltung. 


Vorhandene Beſtände. 
1 ueberſchuß aus dem Jahre 18 ³ d —%• •7— 30892 77 
Summa per se. 


— 


| 
| 


e Jahresrente aus der Staatskaſſe. 


Nach §. 2 des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 1875 und der König: 
lichen Verordnung vom 12. September 187 993383 — 


Summa per se. 


— 


d Beiträge zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten. 
| Aus dem اک‎ 7 * 1200 
2 Aus dem Rindvieh⸗Verſicherungs⸗ Fond Y 200 
3 Aus dem Weſtpreußiſchen Feuer⸗Societats⸗Fondd s 15000 


۱۱۱ 


Summa | 16400 | 


4 m Geſchäftsgewinn aus den Nebenfonds. 
۱ Geſchaͤfts gewinn des Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds 59000 — 
Summa per se. 


5 Zinſen. 
1 | Zinſen von zeitweiſe disponiblen Kaſſenbeſtandn n ° 8000 | — 
Summa per se. ST. 
6 š Kunſt und Wiſſenſchaft. 
Staatszuſchuß für die gewerbliche Sammlung 500 — 
Summa per se. gz 


Kr Betrag 
1 * für 
el BE Einnahme. 1. April 18% 
I. Mt. Pf. 
| Wiederholung des Abſchnitts ۰ 
apitel!!! 2 PPE 30892 77 
„Ito 993383 — 
R 16400 — 
| N یج‎ (۰ 9۵4 e. 59000 
OA ON 8000 — 
۲۰۹/۱۳۱۹۵ Je. ۰ 300] — 
Summa Abſchnitt 1. Abſchnitl 1. | 1108175 1108175) 77 
II. Verwaltung und Unterhaltung der Provinzial⸗Chauſſeen. ۱۷۱۲ Ts, 
7 Jahresrente ans der Staatskaſſe. | 
1 | adh Í 20 Abſchnitt 1 des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 1875 | 587160 — 
2 Nach §. 20 Abſchnitt 2 des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 1875 
und der Königlichen Verordnung vom 12. September 1877 | 206690 — 
Summa 793859 — 
8 Eigene Einnahmen. | 
1 | Beiträge ziveier Kreiſe für die V al der Kreis⸗Chauſſen durch 
die von der Provinzial⸗Verwaltung angeſtellten und beſoldeten ۱ 
Provinzial⸗Baubeamten e ee let s | 3700 — 
2 | Miethen und Pachten von Chauſſee⸗Grundſtücken (mit Ausnahme der | | 
Summen ad Tit 3 und 4 dieſes Kapitels z oi 176 = 
3 | Aus der Verpachtung der Grasnutzung auf den Böſchungen teg in 
den Gräben der Chauſſeen, ſowie aus dem Ertrage der Weiden⸗ | Sr 
pflanzungen au letzter; asss nn s 4120 89 
4 Erlös für Obſtnutzung an den Chauſſeen, Chauſſee⸗Abraum, Graben: | 
erde, Abfallholz, alte Baumaterialien, Geräthe und ſonſtige | 
Einnghmen a ] | 6653 99 
5 Rente für Benutzung der Provinzial⸗Chauſſeen Seitens der Danziger 
Pferde⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaffftt t. 4000 — 
6 Unvorhergeſehene Einnahmen . 100 — 
Summa 18 750 88 
Wiederholung des Abſchnitts II. | 
م۳۵‎ u. „urn. | 793859 — 
seen e e eee 8750, 88 
Summa Abſchnitt 1. | 812609 


ll 


142 


l 


9 


3 


1 


۱ 


l 


| 
| 
| 
| 


in Tempelburg 


Betrag 
Ginn e 125 
ahme 1. April ۳۸ 
Ml. Pf. 
III. Landarmen⸗Verwaltung. 
Weſtpreußiſcher Landarmen⸗Fonds. | 
Insgemein mit Rückſicht auf Abrumdung . -.... N 2000 — 
Summa per se. 
Landarmen⸗Beiträge. 
Abgaben der einzelnen Kreiſe zu ſämmtlichen, das Landarmenweſen 
betreffenden Ausgaben: Ex p: . 782 500 — 
Summa per se. 
Wiederhylung des Abſchnitts III. | 
. 2000 — 
C . 82500 — 
Summa Abſchnitt Il. 784500 — 
IV. Zur Unterbringung verwahrloſter Kinder zur Zwangs⸗ 
erziehung. | 
Zuſchuſſe, ſowie die eigenen Eianahmen der Zwangserziehungsanſtalt 
„ kt: 34736) SÉ 
Summa Abſchnitt IV. per se. | 
| | 
V. Hebeammenweſen. A | 
n. Jahresrente aus der Staatskaſſe. | 
Nach Š. 12 des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 1875 e 669 
Nach 8. 13 des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 187757 | 12960 — 
b. Eigene Einnahmen. 
Provinzial⸗Hebeammen⸗Lehr⸗Inſtitut zu Danzig 5349 — 
Summa Abſchnitt V. 18978 — 
VI. Landwirthſchaftliche Lehranſtalten. 
Jahresrente aus der Staatskaſſe. 
Nach §. 14 des Dotationsgeſetzes vom 8. Juli 18777757 10230 — 


` 


Gumma Abſchnitt VI. per se. 


Kap. Titel 


Einnahme. 


Betrag 


für 
1. ar 18° 
Me. Br. 


VII. Insgemein. 


1 Verſchiedene Einnahmen (mit Rückſicht auf Abrundung der 9 


Fund D WE Ee a 


Gumma per se. 


b. Außerordentliche Einnahmen. 


Erlös aus dem Verkauf eines Chauſſeehauſes .. ... 
2 | Unvorhergeſehene außerordentliche Einnahmen 


Summa der außerordentlichen Einnahmen 


B. Ueben-Fonds 


Provinzial⸗Chauſſeebau⸗Prämienfonds 


KE Brovinzial- Hülfskaſſen⸗ und Meliorationsfonds O 


111. Meiervefonds des یا‎ u. SC KU 


Fonds e 
Pferde⸗Verſicherungs⸗Fondd z 


V. Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗ Fonds 0: > 


J. Rindvieh⸗ Verſicherungs-Fonds „ 


VII. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fonds 


: Krankenpflege⸗Fonds für den Negierungebezirt Danzig. 
Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗Fonds 


ld e: Feuer⸗Societäts⸗ Fonds O. - - 
. Weitpren 


iſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſe 


ms rs 


3100 he: 


— -— 


64059 28 
1598 100 - 


135530 95 
72987 24 
72987 24 
26529! 06 
11529) 06 
1674, 47 

461 12 
673600 
50000) — 


Betrag 


Einnahme. 1. April 18% 


Ml. Pf. 
Wiederholung der Einnahmen. 
A. Haupt-Fonds. 
a. Dauernde Einnahmen. 
J. Allgemeine Verwaltunnnn g 1108 175 77 
1 Verwaltung und Unterhaltung der Provinzial⸗Chauſſeen . 812609 88 
M. Landarmen⸗Verwaltunnn ggg „ 784500 — 
IV. Zur Unterbringung و با‎ Kinder zur Zwangserziehung 34736 50 
e eee enen 42 18978 — 
VI. Landwirthſchaftliche Lehranſtalten 10230 — 
emen: 23 . Se, 2688) 43 
| Summa d. 2771918 58 
b. Außerordentliche Einnahmen 3100 — 


Summa A. Haupt⸗Fonds 2775018 58 


B. NUeben-Fonds. 


L Brovinzial-Chauffeebau-Brämien- Bonds `... 64059 28 
o Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds 1598 100 — 
J. Reſervefonds des Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ u. Melorationsfonds 13553 95 

0 Prerde-Berficherungs- Fonds `... 72987 24 
V. Pferde⸗Verſicherungs Nefervegonds `. ee 72987 24 
VI. قزر رن‎ Bonds `, 26529 06 
VII. BRindvieh-Berfiderungs-Referbe-Bonds . . ........- 11529 06 
VIL. Krankenpflege⸗Fonds für den Regierungs⸗Bezirk Danzig 1674 47 
IX. Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗Fons - - Ç 461 12 
X. Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fon dee 673600] — 
XI. Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waifentafje - - - - 50000 — 


Summa B. Neben⸗Fonds | 2585481] 42 


۱ 
Hierzu: Summa A. Haupt⸗Fonds 2775018 58 
Summa totalis | 5360500 — 


Ce "ASS 


| A AS * S APT EE Betrag A 

Kap. Titel Ausgabe. d 115 185% 
1 = 87 
———u—äũ ] — sss . ͤ اا عا ر‎ 


| 

| A. Haupt-Fonds. 

a. Dauernde Ausgaben. 
J. Allgemeine Verwaltung. 

1 Verwaltungskoſten. 


I | Koſten des Provinzial Landtagme s? 15000 — 
2 | Diäten, Reife und Umzugskoſten: š 
a. Diäten und Reiſekoſten der Mitglieder des Provinzial⸗Ausſchuſſes 
b. desgleichen der Mitglieder der Provinzial-Commiſſionen und 9000 — 
des Probinzialrath s mota off et 
e. desgl. der Provinzial⸗Beamten und Untzugskoſten für dieſelben | ` 
Summa 24000 — 
3 1—5| Beſoldungen und ſonſtige perſönliche Ausgaben 93377 96 
Summa per se. 
1-10 Sächliche Ausgaben der Central⸗Verwaltun 2 23166 60 
f Summa per se. | 
Pal Zur Durchführung der Kreisordnung 127070. — 
Summa per se. 
5 Landes⸗Melioratiouen. | 
1 | Zur Hebung der Fiſchzucht und des Fiſchereiweſenns * 2000 — 
3 Dem Central⸗Verein Weſtpreußiſcher Landwirthe zur Unterhaltung 
einer Verſuchsſtatioeo n ! ET 4300 — 
3 Zu Beihülfen für Landesmeliorationed oom 2000 — 
Summa 8300 — 
۵ 1 Ausgaben für Kunſt und Wiſſenſchaftt 36500 — 
Summa per se 
7 Zuſchüſſe an Wohlthätigkeits⸗Anſtalten. 
1 An das St. Jakobs⸗Hospital in Thorn E 2000) — 
Suuma per Se. 
8 | 1 Ausgaben für die Gewerbefammer - - - - - - > ¿g 5000) — 
Summa per se. 


Betrag 
Kap. Ti für 
š Ë Ausgabe. 1. April (ës 
a Mark Pf. 
| 
9 Zur Bšegebau-Berwaltung. 
1 | Zu Chauſſee⸗Neubauten, Prämien für Chauſſeebauten und Vorarbeiten | 
U 0 A 6 668903) 1 
2 | Zur Unterſtuͤtzung des Gemeinde-Begebaues ........... 150000 — 
Summa | 818908 81 
Wiederholung des Abſchnitts J. 
E 24000 — 
A ۳ Aa e 93377 96 
MAA ST 23166) 60 
M SA a 170761] — 
r 8300 — 
A e OS 
„CEF 2000 — 
e eee eee 5000 — 
0 si 
Summa "ag 1. | 1189009 37 
10 II. Verwaltung und Unterhaltung der Provinzial Chauſſeen. 


Verwaltung der Provinzial⸗Chauſſeen. 
1 Zu Zwecken der oberen Beaufſichtigung (durch Bauinſpectoren, Bau⸗ 


meiſter, Bauführer 2¢.) 27565 — 
2 Zu Reiſekoſten⸗Entſchädigungen, zu Porto und Druckſachen . 3000 — 
Beſoldungen der Chauſſee⸗Aufſe herrn 45120 — 


Außerdem: Für die Beaufſichtigung: 
a der Kulm⸗Terespoler Chauſſee 
durch den Königlichen Fähr⸗ 
oS و ۰ را‎ 180 Mk. 
b. der Chauſſee Löbau⸗Kolodzeiken 
durch einen mit dem Kreiſe Löbau 


Summa 980230 — 


gemeinſamen Chauſſee⸗Aufſeher 420 Mk. 600 — 

| 4 | Mietbsentihäbigung für diejenigen Chauſſee⸗Aufſeher, welche Dienft- 
wohnungen nicht inne habne are 31381 

5 Zu Belohnungen und Unterſtützungen an Chauſſee-Aufſeher, Arbeiter, 
Deen رهز ی‎ en 2000 — 
6 Stellvertretungs⸗, Verſetzungs⸗ und Umzugskoſten n 900 — 
را‎ TD RE TD DASS MET 12000 — 
8 | Zur Ausbildung von ChaujfjeeUjpivranten J... -» o o i 2400 — 
9 | Tantieme, Reife und Portokoſten für die Rendanten der Spezialbaukaſſen 1300 — 


Kap 


ENER 


Betrag 
: | Dr 
Titel Aus gabe. 1. April 18% 
Ml. Pf. 
Unterhaltung der Chauſſeen. 
1 | Roften der materiellen Unterhaltung | 470121) 25 
2 | Zu Prämien für das Auffinden neuer Kies: und Steingruben : 250 — 
3 Insgemein (Abgaben für Chauſſeegrundſtücke, Stempelkoſten) . 0 Kë: 
Summa 471071 25 
| Wiederholung des Abſchnitts II. 
Kapitel 7 IL 980234 — 
Kapitel 11 . ͤ ‚ A 
Summa Abſchnitt II. 569094 25 
III. Landarmen⸗Verwaltung. 
Unterſtützungen und Beihülfen aus geſetzlicher Verpflichtung. 
1 Fortlaufende Unterſtützungen für landarme Perſonen 1210000 — 
2 | Außerordentliche Unterſtützungen für landarme Perſonen 5300 — 
3 Fortlaufende Unterſtützungen reſp. Kindererziehungsgeld für landarme 
Kinder bis zum zurückgelegten 14. Lebensjahre ee 24100 = 
4 Außerordentliche Unterſtützungen reſp. Kindererziehungsgeld für land: 
arme Kinder bis zum zurückgelegten 14. Lebensjahre 2200 — 
5 Kur-, Medizin-, Verpflegungs⸗, Bekleidungs⸗ und Beerdigungskoſten 
für landarme Perſonen er 104 200 — 
6 | Unterftügung für erweislich unvermögende Communnn 2600 — 
Summa | 259400) — 
Zuſchüſſe an die Inſtitute. 
1 Provinzial⸗Irren Anſtalt Gdmek `, 146115 — 
2 Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt Neuſtad tete 145973 43 
3 Provinzial⸗Taubſtum men⸗Anſtalt Marien bung AN mett 46950 — 
4 Provinzial⸗Taubſtummen⸗Anſtalt Schlochauu - - ان‎ ani PER: 38150 — 
5 Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Landarmen⸗Anſtalt Konitz nt 98 000 — 
6 | Wilhelm-Augufta-Blinden-Anftalt Königsthal!!l 21450 — 
Summa 496638 43 


Kap. 


s 


14 


15 


16 


Titel 


| | Dehn 
I ! ür 
| Ausgabe. | 1. April 18%, 
E Ml. Pf. 
Sonſtige Zuſchüſſe. | 
l | An die Idioten⸗Anſtalt in Raftenburg `... 7200 — 
2 | An die Heil- und Pflege-Anſtalt für Epileptiſche in Carlshof bei | 
r dan ده هو‎ et er? 8400| — 
3 | Zur Erhaltung und Unterhaltung beftehender und noch zu errichtender | 
Privat⸗Taubſtummen⸗Anſtalten, ſowie zur größeren Förderung 
des Taubſtummenweſens überhaupt . t. 8500 — 
4 Insgemein, ſowie zur Deckung unvorhergeſehener Ausgaben, zu Prozeß 
und Mandatarienkoſten . — a Er 4361 57 
Summa 28461) 7 
| Wiederholung des Abſchnitts ۰ 
ae eee 259 400 — 
„ Sa S E Eu 3 496638 43 
CC | 284611167 
Summa Abſchnitt ۰ 784500) — 
| 
| 
| IV. Zur Unterbringung verwahrloſter Kinder zur Zwangserziehung. | 
1 | Für die Unterhaltung verwahrloſter Kinder, ſowie für die Zwangs— 
erziehungsanſtalt in Tempelbur g ee w SA aa 66650, — 
Summa Abſchnitt IV. per se. | 
V. Hebeammenweſen. 
Für das Hebeammen⸗Lehr⸗Inſtitut in Danzig 1 20570) — 
Summa Abſchnitt V. per se. 
VI. Landwirthſchaftliche Lehranſtalten. 
L Zuſchuß für die Ackerbauſchule in Wentfie, Kreis Berent . . . 3600 — 
2 Fur die Winterſchule in Marien buten BCE int 1700 — 
Summa Abſchnitt VI. 5300 


Sv Betrag 
für 
A u sg a be. : 1. April 18%; 
Mk. Pf. 


18 VII. Insgemein. 


1 ſunterſtützungen für Veteranen aus den Kriegsjahren 1806— 1815, 
deren Einkommen weniger als 300 Mk. beträgt 
2 Zinſen für die aus dem Provinzial-Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗ 
Fonds für die Hauptfonds entnommenen Darlehen auf 1 Jahr 
3 | Zu unvorhergeſehenen Ausgaben zur Dispoſition des Provinzial⸗ 
Ausſchuͤſſes „ Ja AG een N ffe 


Summa Abſchnitt VII. 


756 — 
79138. 96 


30000 — 
109894 96 


b. Außerordentliche Ausgaben. 


19 Einmalige Ausgaben. 


[Zur Schuldentilgung für das aus dem Provinzial-Hülfskaſſen⸗ und 
Meliorations⸗Fonds entnommene Darlehn von 1850 000 Mk., b 
| zweite Rare هه‎ kasa EA 37000 — 


Summa außerordentliche Ausgaben per se. 


TAEL 


23 


|= 
3 T Titel 


Ne 


ا — 


g Betrag 
für 
Ausgabe. 1. April 188¼, 
Ml. Pf. 
| 
B. en | 
J. Pruvinzial⸗Chauſſeeban⸗Prämien⸗Fonds. | 
Prämien an die einzelnen Kreiſe des Regierungsbezirks Marienwerder 64059 28 
Summa per se. 
IT. Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds. | 
Zu neuen - Darlehen „% 500000 Mk. — Pf. 
und zur zinsbaren Niederlegung. 631231 „ 39 „ 1131231 39 
Zur Amortiſation der Anleihe aus dem Allerhöchſten Privilegio 
/// 2 KE 141000 — 
Zinſen der Anleihe aus dem Allerhöchſten Privilegio vom 8. September 
18815024 eee ee si eee و جو‎ 144732 
Zur Amortiſation der Anleihe aus dem Allerhöchſten Zeg 
TTT : 30000 - 
Zinſen der Anleihe aus dem Allerhöchſten Privilegio vom 12. Mai 1884 119400 — 
Verwaltungskoſten des Fonds mit Rückſicht auf Abrundung 2736 61 
Geſchäftsgewinn an den Hauptfon dd 59009 — 
Summa = 
III. Reſervefonds des Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Melivrations⸗ 
Fonds. 
Zur pitaliſirun gg Ve. Seegen 13553 95 
Summa per se. 
IV. Pferdeverſicherungs⸗Fonds. Kg 
Entſchädigungen für auf Grund des Geſetzes getödtete Pferde 74 ge 24 
1200! — 


b für Verwaltung des Fonds an den Hauptfonds - - 


Summa 


72 987 


I 


24 


— 


| eat E Betrag Pa 
نی‎ li Ausgabe, 1. April 18%. 
Ml. Pf. 
24 V. Pferdeverſicherungs⸗Reſerve⸗Fonds. | | 
1 | dux Verwendung beim Pferde-Berfiherungs- Fonds - 72987 24 
Summa per se. | 
| 
25 VI. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Fonds. | | 
1 | Entichädigungen für auf Grund des Geſetzes getödtetes Jindviclh - - 26329 06 
2 Pauſchquantum für Verwaltung des Fonds an den Hauptfonds 200 == 
Summa 26529 06 
26 VII. Rindviehverſicherungs⸗Reſerve⸗Fonds. | 
1 | Zur Verwendung beim Rindvieh-Berficherungs-Fonds . - - - - ` . 11529 06 
Summa per se. 
97 VIII. Krankenpflege⸗Fonds für den Regierungsbezirk Danzig. | 
I Zur Unterftügung für arme Kranke 14660 47 
| 9 Zur Kapitaliſirunn و رم‎ indi sat و نت نله‎ 208 — 
| | Summa 14674 47 
28 IX. Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗Fonds. 
1 Zu Stipendien für unbemittelte Weſtpreußiſche Studirenee . < 400) — 
2 Zur Kapitaliſirung außer den in Einnahme Kap. 24 Tit. 3 erwähnten 
Zuwendungen at re 61 12 
Summa 461) 12 
29 X. Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗Fonds. 
Nach dem Spee ta 8 6736000 — 
Summa per se. 
30 XI. Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſe. 
1 Nach dem Special⸗ tale „ 50000 — 
Summa per se. 


Kap. 


[bs 


I. Melinte Le Malka Pula kala e TE EN 
II. Verwaltung und Unterhaltung der Provinzial⸗Chauſſeen 
III. Landarmen⸗ Verwaltung E ری‎ Sen, 
IV. Zur Unterbringung verwahrloſter Kinder zur Zwangserziehung 
c ͥV iii 
VI. Landwirthſchaftliche Lehranſtaltee n 
rr aa IE 
Summa a 
b. Außerordentliche Ausgaben 00 
Summa A. Haupt⸗Fonds | 2775018) 58 
B. Heben-Londe. 
J. Brovingtal-Ghauffeebau-Prämien-Fonds. . » 2.22... 
II Provinzial⸗Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗Fonds * 
III. Reſervefonds des Provinzial-Hülfskaſſen⸗ und Meliorations⸗ 
A SSNS O SENT a ی‎ nita 


Ausgabe. 


Wiederholung der Ausgaben. 
A. Haupt-FConds. 


a. Dauernde Ausgaben. 


Verſicherungs⸗Fonde وم‎ 
Pferde⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗ Fond 
. Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Fonds ccc 
Rindvieh⸗Verſicherungs⸗Reſerve⸗Fondd se 
Krankenpflege⸗Fonds für den Regiernngsbezirk Danzig 
Provinzialſtändiſcher Stipendien⸗ Fond . .. .. 
„ Weſtpreußiſcher Feuer⸗Societäts⸗ Fond 
Weſtpreußiſche Provinzial⸗Wittwen⸗ und Waiſen⸗Kaſſe 


— nun 


— 


Betrag 


für 
1. April 18% 


Mt. pf. 


11832009 37 
569094| 25 
784500 

66 6501 — 
205700 — 
5300| — 
109894] 96 


27380180 58 


37000) — 
E د‎ 


64059) 25 
1598 100 — 


135530 95 
72987 24 
172987 24 
26529 06 
11529) 06 
1674| 47 
461 12 
673600] — 


.=:| 750004 4 


Gumma B Neben⸗Fonds 2585481 42 


Hierzu: Summa A. Haupt⸗Fonds 27750180 58 


Summa totalis 


53605001 — 


Ber 


7-3 


— 1 — 
. 
für 
April FB", 
— — Mt. Pf. 
| 
! 
! 
| 
۰ Z 
Schluß des Etats. | 
Einnahme. 
A. Haupt⸗Fonds: 
a. dauernde Einnahmen 2771918 Mk. 58 Pf. 
b. außerordentliche Einnahmen r 
B. Neben⸗ Fonds? 7 er Ee 2585481 „ 42 „ 5360500 
Ausgabe. 
A. Haupt⸗Fonds: | 
a. dauernde Ausgaben 2733018 Mk. 58 Pf. | 
b. außerordentliche Ausgaben 37000 „ — „ | 
B. Neben gonds: - 1. =. 2585481 „ 42 „ 15360500 


Balancirt. 


